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DIESE WOCHE

«Max Frisch lebt!»

(pd/km) Max Frisch als «Homofabel». Der «schreibt, um nicht verrückt zu werden».

Der «Gedanken auf die Bahn» schickt und aufbricht: Dass über Frisch noch nicht
alles gedacht und gesagt ist, zeigt das Ergebnis der Auseinandersetzung von
Studierenden der Punkt-G-Gestaltungsschule Zürich mit Frischs Werk. Fabel, fabelhaft
«Frisch» - das sind des Künstlers Schlüsselwörter zu nachfolgender Illustration, die

zusammen mit den sechs anderen, sehr unterschiedlichen Werken zurzeit im von
Frisch entworfenen Bad Letzigraben in Zürich ausgestellt sind (bis 3. Juni, siehe

Veranstaltungshinweis S. 62).
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Max wohnt in einem Baum
Max ist eine Eule

Jeden Morgen
geht er spazieren

um Ideen zu sammeln
Manchmal findet er welche,
manchmal nicht!
Max hat ein grosses Buch

Da hinein schreibt er

spannende Romane
die er schreibt,

um das Leben zu meistern

Maurizio

Die Punkt-G-Gestaltungsschule in Zürich, eine «Schule der Praxis», besteht seit rund
drei Jahren. Für die Aufnahme zählt weniger die schulische Vorbildung als Talent -
gepaart mit Neugierde und Kreativität, möchte man beim Betrachten der Werke

ergänzen. Das Projekt «Max Frisch lebt!» wurde konzipiert und begleitend realisiert

vom bekannten Illustrator Hannes Binder, Lehrer des Fachbereichs Illustration.
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